
Seelsorgeeinheit Virngrund 

 

Pfarramt Jagstzell 

Hauptstr. 9 

73489 Jagstzell 

Telefon 07967/236970 

StVitus.Jagstzell@drs.de 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Montag 16.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag  10.00 bis 11.00 Uhr 

Pfarramt Rosenberg 

Haller Str. 3 

73494 Rosenberg 

Telefon 07967/418 

ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de 

StJakobus.Hohenberg@drs.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Dienstag 14.30 bis 17.30 Uhr 

Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag  10.00 bis 12.00 Uhr 

Pfarrer Harald Golla 

Telefon 07967/2369720 

Harald.Golla@drs.de 

Pfarrer Georges Coffi 

Telefon 07967/2369740 

Mobil   015510861767 

BlanksonKouakouGeorges.Coffi@drs.de 

Pastoralreferentin Ramona Hettich 

Telefon 07967/2369730 

Mobil    0175/1133891 

Ramona.Hettich@drs.de 
 

www.se-virngrund.drs.de  

 

Freitag, 25. April 2025 

14.45 Uhr Novene (8) zur göttlichen Barmherzigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler 

16.00 Uhr Probegottesdienst zur Erstkommunion in Jagstzell, 

 mit den Ministranten, die bei der Erstkommunion ministrieren 

19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Hütten 

 - Irmgard Vogel 

 - Franz Mack 

 - Hans Mack 

 - Eugen Köder 

 - Hugo Feil und Angehörige 

Kein Rosenkranz in Dankoltsweiler 

 

Samstag, 26. April 2025 

15.00 Uhr Novene (9) zur göttlichen Barmherzigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg 

18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg, Kollekte für die eigene Kirchengemeinde 

 - Maria Eggenmüller 

 - Aloisia Mittnacht 

 

Sonntag, 27. April 2025 – 2. Sonntag der Osterzeit, (Weißer Sonntag) 

Feier der Erstkommunion in Jagstzell 

  8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, Kollekte für die eigene Kirchengemeinde 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion in Jagstzell, Kollekte für das Bonifatiuswerk 

17.30 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder in Jagstzell, 

 mit Opfer für das Bonifatiuswerk 
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Dienstag, 29. April 2025 – Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Europas 

14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg 

 

Mittwoch, 30. April 2025 

16.30 Uhr Probe zur Erstkommunion in Hohenberg 

17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell 

 

Donnerstag, 01. Mai 2025 – Hl. Josef der Arbeiter 

10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Hinterbrand, mit Fahrzeugsegnung 

18.00 Uhr Maiandacht in Jagstzell, gestaltet vom Chörle, Kollekte für den Blumenschmuck 

18.30 Uhr Maiandacht in Hohenberg, bei schönem Wetter an der Grotte 

 

Freitag, 02. Mai 2025 – Herz-Jesu-Freitag 

15.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionempfang im Pflegestift in Rosenberg 

16.00 Uhr Probegottesdienst zur Erstkommunion in Hohenberg, 

 mit den Ministranten, die bei der Erstkommunion ministrieren 

Eucharistiefeier in Hohenberg entfällt um 18.30 Uhr 

 

Samstag, 03. Mai 2025 – Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 

13.00 Uhr Taufe von Levi Riek in Jagstzell 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rosenberg 

18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg, Kollekte für die eigene Kirchengemeinde 

 

Sonntag, 04. Mai 2025 – 3. Sonntag der Osterzeit 

Feier der Erstkommunion in Hohenberg, gemeinsam mit Rosenberg 

  7.25 Uhr Rosenkranz zu Ehren des Allerheiligsten Altarsakraments in Jagstzell 

  8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, Kollekte für die eigene Kirchengemeinde 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion in Hohenberg, Kollekte für das Bonifatiuswerk 

17.30 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder in Hohenberg, 

 mit Opfer für das Bonifatiuswerk 

19.00 Uhr Maiandacht in Dankoltsweiler 

 

Dienstag, 06. Mai 2025 

19.00 Uhr Ökumenischer Bibelabend im Gemeindehaus in Hummelsweiler (Pfarrerin Dinkel) 

 

Probegottesdienst zur Erstkommunion in Hohenberg 

am Freitag, 2. Mai 2025 um 16.00 Uhr mit den Ministranten, die bei der Erstkommunion 

ministrieren. 

 

Erstkommunion in Hohenberg, gemeinsam mit Rosenberg 

Liebe Gemeindemitglieder, 

mit großer Freude möchten wir Ihnen mitteilen, dass am Sonntag, 4. Mai 2025 insgesamt 10 

Kinder aus unserern Kirchengemeinden ihre Erstkommunion feiern werden.  

Diese sind: 

Moritz Abele, Johannes Belle, Jana Feil, Vincent Hirschle, Anna Kaletta, Ben Knecht, Thomas 

Kopf, Rosa Lüdke, Finn Mack, Fabian Merz. 

 

- 2 -  



 

Nach dem Gottesdienst lädt uns der Musikverein zu einem kleinen „Platzkonzert“  

vor der St. Jakobuskirche ein.  

 

Wir freuen uns sehr auf dieses gemeinsame Fest und darauf, diesen besonderen Tag mit Ihnen 

zu teilen. 

Pfarrer Harald Golla und Pastoralreferentin Ramona Hettich 

 

Bildimpressionen der Kar- und Ostertage 2025 

Ich danke ALLEN, die bei der Vorbereitung und Durchführung der Gottesdienste an den Kar- 

und Ostertagen mitgewirkt haben! 

Mit der Hilfe VIELER konnten wir in großer Vielfalt diese Tage feiern. 

Pfarrer Harald Golla 

 

 
Bilder: Guido Greiner 
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Bilder: Simone Holweger 

 

Aus der Diözese: 
 

Trauer um einen guten Hirten der Kirche 

Bischof Dr. Klaus Krämer würdigt den verstorbenen Papst Franziskus 

Mit Betroffenheit und tiefer Trauer reagiert Dr. Klaus Krämer, Bischof der Diözese Rottenburg-

Stuttgart, auf die Nachricht vom Tod von Papst Franziskus, der am Ostermontag im Alter von 

88 Jahren an den Folgen eines Schlaganfalls starb. Am Ostersonntag nahm Franziskus noch an 

der Ostermesse im Vatikan teil, war mit dem Papamobil über den Petersplatz gefahren und 

hatte den Segen „Urbi et Orbi“ gespendet. 

Neuen Stil geprägt  

„In den zwölf Jahren seines Pontifikats hat Papst Franziskus starke Akzente gesetzt, die noch 

lange weiterwirken werden“, würdigt Bischof Dr. Krämer die prägende Kraft des Verstorbenen. 

Vom ersten Tag an habe Franziskus so einen neuen Stil in der konkreten Ausübung des 

Papstamtes geprägt. Vor allem seine persönliche Bescheidenheit und menschliche Nahbarkeit 

habe viele Menschen sehr beeindruckt. „Ich selbst habe ihn in verschiedenen persönlichen 

Begegnungen als einen Menschen erlebt, der sich mit großer Aufmerksamkeit und 

menschlicher Liebenswürdigkeit ganz auf sein Gegenüber einstellt“, sagt der Bischof der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Einer der wichtigsten Anwälte für Menschen auf der Flucht 

Und Bischof Dr. Krämer fährt fort: „Mit seiner Betonung der bedingungslosen Barmherzigkeit 

Gottes hat Papst Franziskus von Beginn seines Pontifikats an die Aufmerksamkeit für die 

Menschen, die am Rand unserer Gesellschaften stehen, in ganz neuer Weise in den Mittelpunkt 

seiner Verkündigung und seiner pastoralen Aktivitäten gestellt. Er war einer der wichtigsten 

Anwälte für Menschen auf der Flucht und hat ihr Schicksal immer wieder in den Mittelpunkt der 

weltweiten öffentlichen Aufmerksamkeit gerückt.“ 
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Förderung des synodalen Gedankens 

Bischof Dr. Krämer erinnert auch daran, dass Papst Franziskus vor rund zehn Jahren seine weit 

über die katholische Kirche hinaus beachtete Enzyklika „Laudato si“ veröffentlichte und damit 

den Herausforderungen, die der Klimawandel an die ganze Menschheitsfamilie stellt, großen 

Nachdruck verlieh. Innerkirchlich verbinde sich sein Pontifikat mit einer grundlegenden 

Förderung des synodalen Gedankens und der Einführung konkreter synodaler Strukturen in der 

Weltkirche aber auch in der römischen Kurie. „Ich habe die große Hoffnung, dass seine 

Nachfolger diesen Weg konsequent weiterbeschreiten werden“, hält Bischof Dr. Krämer fest. 

„Unermüdlich bis zum letzten Tag“ 

Seinen letzten großen Akzent habe Papst Franziskus mit der Ausrufung des Heiligen Jahres 

2025 gesetzt, das er unter das Motto „Pilger der Hoffnung“ gestellt hat. „Viele Menschen fühlen 

sich durch diese Initiative des Papstes gerade in einer Zeit sehr bestärkt, die durch zahlreiche 

Krisen und kriegerische Auseinandersetzungen als belastend und bedrückend erfahren wird“, 

sagt Bischof Dr. Krämer. „Möge Papst Franziskus nun seinen Weg als Pilger der Hoffnung 

vollenden und zu dem Ziel gelangen, auf das hin er gelebt hat und für das er als guter Hirte der 

Kirche unermüdlich bis zum letzten Tag gewirkt hat.“ 

Diözese Rottenburg-Stuttgart, Stabsstelle Mediale Kommunikation  

 

 

Katholischer Frauenbund: 
 

Tag der Diakonin 

Seit 1998 veranstaltet der KDFB den "Tag der Diakonin". Er setzt sich damit für die Öffnung 

aller Dienste und Ämter der 

katholischen Kirche für alle Menschen, unabhängig vom Geschlecht, ein.  

Am Dienstag, 29. April 2025, dem Gedenktag der Hl. Katharina von Siena, will auch unser Bezirk 

auf das 

diakonische Engagement von Frauen aufmerksam machen.  

Mit der Feier eines Gottesdienstes um 18.30 Uhr im Missionshaus Josefstal möchten wir das 

Anliegen im Gebet vor 

Gott tragen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind wir zum Beisammensein mit Imbiss und Getränken 

herzlich eingeladen. 

Wir fahren in Fahrgemeinschaften.  

Abfahrt: 17.45 Uhr am Rathaus 

Bei Interesse bitte bei Anita Schenk melden. Telefon: 07967/8369 
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